
Was Hänschen nicht lernt...
Erstes Kaufbeurer Lernfest am 19. Mai mit großem Programm

Die Veranstaltung will vor 
allem eines, Jung und Alt den 
Spaß am Lernen vermitteln.  
Neben vielen Informationen 
rund ums Thema „Bildung“ 
werden umfangreiche Lern- 
und Mitmachaktionen ange-
boten.

So startet das Programm mit 
dem Eröffnungsvortrag „Was 
Hänschen nicht lernt, lernt 
Hans nimmer mehr?“ ab 11 
Uhr in der Aula der Jörg-Lede-
rer-Mittelschule. Prof. Dr. Ru-
dolf Tippelt wird Argumente 
darlegen, die resignativen 
Haltungen – wie sie im Häns-
chen-Spruch enthalten sind – 
widersprechen.

Des Weiteren finden zahl-
reiche Vorräge rund um die 
Themen „Bildung“ und „Ler-
nen“ statt. Auch um den Um-
gang mit Alkohol oder auch die 
„Einkaufsfalle Supermarkt“ 

geht es an diesem Tag. Vom 
Kind bis zum Senior können 
Besucher unter anderem bei 
Jonglier- und Tanzworkshops 
sowie vielen weiteren Akti-
onen mitmachen. Zu diesen 
Workshops kann man sich am 
Veranstaltungstag ab 9 Uhr in 
Listen eintragen.

Auf den drei Bühnen, Lern-
fest-, Jugend- und Sport- so-
wie der Theaterbühne der Kul-

turwerkstatt Kaufbeuren wird 
den ganzen Tag über ein ab-
wechslungsreiches Programm 
geboten. Es reicht von Theater- 
aufführungen über Tanz- und 
Akrobatikeinlagen bis hin zu 
den unterschiedlichsten Mu-
sikdarbietungen. 

Nähere Informationen zum 
Programm sind unter www.
lernfest-kaufbeuren.de abruf-
bar.

 Kaufbeuren (scm).  
Unter dem Motto „Ge-
meinsam Bildung erleben, 
erfahren und lernen“ fin-
det am Samstag, 19. Mai, 
von 10 bis 17 Uhr das erste 
Kaufbeurer Lernfest in der 
Jörg-Lederer-Mittelschule 
und dem Jakob-Brucker-
Gymnasium statt.

>> Beim Lernfest kann unter anderem auch ein Jonglier-Workshop 
besucht werden. Foto: Veranstalter


